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Von 1. bis 2. Juli 2016 veranstaltete die 
 Tiroler Arbeitsgemeinschaft für Notfallme-
dizin bereits zum 2. Mal nach 2015 einen 
ÖGUM zertifizierten Ultraschallworkshop 
„Basiskurs Notfallsonografie“.

Der Kurs, welcher im Thermenhotel in 
Längenfeld / Tirol stattgefunden hat, war 
in kürzester Zeit mit 40 Teilnehmern aus-
gebucht. Namhafte Gerätehersteller stell-
ten uns neueste Technologien für das 
Hands-On zur Verfügung. 

Da der Kurs sehr praxisorientiert ausge-
legt war, wurde in zahlreichen Kleingrup-
pen das Spektrum der Notfallsonografie 
gemeinsam mit fachkundigen Tutoren er-
arbeitet. 

Neben Prof. Gebhard Mathis (Leiter des 
ÖGUM Arbeitskreises Notfallsonografie) 
konnten wir auch Dr. Wolfgang Sturm (stv. 
Leiter ÖGUM Arbeitskreis Abdomensono-
grafie) als Referent / Tutor für den Kurs ge-
winnen. Die hohe Anzahl an Teilnehmern 
zeigt wieder einmal mehr auf, dass die So-
nografie einen sehr hohen Stellenwert in 
der Medizin, nicht nur in der  Radiologie 
darstellt. 

Das Teilnehmerkollektiv war sehr breit ge-
fächert. Vom Allgemeinmediziner über 
Unfallchirurgen und Internisten konnten 
wir auch Anästhesisten zu den Teilneh-
mern zählen, wodurch die Veranstaltung 
sehr profitiert hat.

Die verschiedenen Blickwinkel auf die Not-
fallsonografie hat die Relevanz einer fun-
dierten Sonografie-Ausbildung wieder 
aufgezeigt. Denn nicht nur im Schockraum 
im Krankenhaus zählt die Ultraschall-
diagnostik mittlerweile zur Basisuntersu-
chung, auch im extramuralen Bereich, wo 
Allgemeinmediziner und / oder Notärzte 
rasche Entscheidungen treffen müssen, 
bietet die Möglichkeit einer Ultraschallun-
tersuchung ein relevante Entscheidungs-
hilfe.

Durch die extrem rasche technische Ent-
wicklung am Ultraschallsektor werden 
die mobilen Geräte immer kleiner und 
leichter mit gleichzeitig stetig steigender 
Bildqualität und Bedienerfreundlichkeit.

Motiviert durch das positive Feedback der 
Teilnehmer, Referenten und Tutoren wer-
den wir im nächsten Jahr im Rahmen der 
Oberländer Notfalltage (9.–11.6.2017) die 
Notfallsonografie als erweitertes Tool der 
präklinischen Diagnostik als Praxisstation 
einbauen. 

Auch wird es im Rahmen dieser Veranstal-
tung möglich sein das „final teaching“ zu 
absolvieren und das Zertifikat „Notfallso-

ÖGUM zertifizierter Basiskurs 
„Notfallsonografie“

In Kleingruppen hatten 
die Teilnehmer wäh-
rend des Hands-On die 
Möglichkeit unter-
schiedliche Sono-
grafiegeräte kennenzu-
lernen.

Dr. Huber und 
Dr.  Straninger 
( Allgemeinmediziner 
Pfunds / Tirol) referie-
ren über „Ultraschall 
aus der Praxis für die 
Praxis“
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nografie“ der ÖGUM zu erwerben. Die Vo-
raussetzung dafür sind der Basiskurs Not-
fallsonografie und die geforderte Anzahl 
an dokumentierten Untersuchungen.

Aufgrund des regen Interesses und der 
insgesamt sehr positiv aufgenommenen 
Workshops planen wir für 2018 wieder 

Prof. Gebhard Mathis 
(Leiter ÖGUM Arbeits-
kreis „Notfallmedizin) 
stand als Ultraschall-
experte mit Rat und Tat 
zur Seite

Dr. Wolfgang Sturm 
(stv. ÖGUM-Arbeits-
kreisleiter Abdomen) 
berichtete über Aorten-
aneurysma und 
- dissektion.

einen Basiskurs Notfallsonografie. Nähere 
Informationen finden Sie unter: www.
notfalltage.at

Dr. Ralph Faschingbauer - ÖGUM Mitglied
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